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Kinderstadtplan Leipzig Paunsdorf 

 

Die Bewegungskängurus, der Kulturrabe und die Treff-

punkte der Erdmännchen sind jetzt auch in Paunsdorf 

gesichtet worden. Die Tiere zeigen im Kinderstadtplan die 

Bewegungs-, Kultur- und Informationsangebote im Quar-

tier auf, die durch Spiel- und Sportanlagen sowie durch 

die Lieblingsplätze von Paunsdorfer Kindern ergänzt  

        werden. So können sich die Kinder (auch ohne Hilfe  

             der Eltern) im Stadtteil orientieren und die  

               Przewalski-Pferde im Grünen Bogen oder die  

                Moorfrösche im Paunsdorfer Wäldchen  

               besuchen. 

.               

             Der tierische Stadtführer wurde gemeinsam     

            durch das Kinder- und Jugendbüro Leipzig,  

          Akteurinnen und Akteuren vor Ort sowie den  

      Kindern und Jugendlichen aus Paunsdorf erarbeitet 

und von Halina Kirschner illustriert. 

Der Kinderstadtplan wird derzeit an alle Schulen und 

Kitas verteilt und kann zusätzlich auf der Internetseite 

des Gesundheitsamtes heruntergeladen werden. 

Download: https://www.leipzig.de/gesundheit  

Das Gesundheitsamt stockt sein Personal auf. Insgesamt 

sollen 33 zusätzliche Stellen im ärztlichen Bereich, für 

weiteres Fachpersonal sowie in der Verwaltung geschaf-

fen werden. Aktuell konnten davon bereits 23 Stellen be-

setzt werden. Möglich wird der Personalaufbau durch ein 

umfangreiches Förderprogramm, das Bund und Länder 

vor dem Hintergrund der Corona-Pandemie zur Stärkung 

und Weiterentwicklung des Öffentlichen Gesundheits-

dienstes (ÖGD) im September 2020 beschlossen haben. 

Insgesamt stellt der Bund den Ländern und Kommunen in 

den Jahren 2021 bis 2026 rund 4 Milliarden Euro Finanz-

hilfen zur Verfügung, wovon 90 % in den Strukturaufbau 

der Gesundheitsämter fließen sollen. 

 

Neben der Personalaufstockung zielt das Förderpro-

gramm als Lehre aus der Pandemie auf die Einführung 

eine flächendeckenden und bundeseinheitlichen Digitali-

sierung aller Gesundheitsämter im Melde- und Berichts-

wesen. Im Leipziger Gesundheitsamt wurden dafür be-

reits wichtige Grundlagen durch eine neue Abteilung 

„Verwaltung und Digitalisierung“ und dem Sachgebiet 

Strukturaufbau im Gesundheitsamt - Bund-Länder-Pakt stärkt den Öffentlichen Gesundheitsdienst 

„Digitalisierung und Prozessmanagement“ geschaffen. 

Mit dem Pakt soll aber nicht nur die Handlungsfähigkeit 

des ÖGD in Pandemie- und Krisenzeiten gestärkt wer-

den. Explizit sollen die Gesundheitsämter auch als zen-

trale Ansprechpartner auf kommunaler Ebene in den Be-

reichen der Gesundheitsförderung und Prävention, der 

Gesundheitsversorgung benachteiligter Bevölkerungs-

gruppen sowie im Rahmen der datenbasierten Gesund-

heitsplanung unterstützt und gestärkt werden. Daher zielt 

das Programm u. a. auch auf den Auf- und Ausbau einer 

guten, integrierten Gesundheitsberichterstattung ab. Bei-

de Aufgabenbereiche, die Gesundheitsförderung und die 

Gesundheitsberichterstattung, wurden im Gesundheits-

amt nun in einem eigenen Sachgebiet zusammengeführt.  

Mit den strukturellen Veränderungen sind wichtige Vor-

aussetzungen geschaffen worden, um die Schubkraft 

des Paktes für den ÖGD für den Schutz und zur Verbes-

serung der Gesundheit aller Leipzigerinnen und Leipzi-

ger nutzbar machen und die gemeinsame Arbeit im Netz-

werk ‚Gesundes Leipzig‘ unterstützen zu können. 

Informationen: https://www.bmg.de/ögd-pakt.html 

https://www.leipzig.de/jugend-familie-und-soziales/gesundheit/verfuegungsfonds-gesundheit
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/service/begriffe-von-a-z/o/oeffentlicher-gesundheitsheitsdienst-pakt.html


Aktionswoche Inklusion Leipzig 

 

Unter dem Motto „Tempo machen für Inklusion - barrie-

refrei zum Ziel!“ ruft das Netzwerk „behindern verhin-

dern“ im Rahmen der Aktionswoche Inklusion Leipzig 

vom 2. bis 8. Mai 2022 zum Mitmachen auf. 

 

Zahlreiche Veranstaltungen sollen auf bestehende 

Probleme hinweisen und für die Anliegen behinderter 

Menschen ein Bewusstsein in der Öffentlichkeit schaf-

fen. Den Höhepunkt der Woche bildet eine Kundgebung 

auf dem Markt am Samstag, den 7. Mai 2022.  

 

Homepage: https://aktionswoche-inklusion-leipzig.de 

Lust auf gemeinsame & neue Wege? 

Fachaustausch Gesundheitsförderung und  

Migration am 16.06.2022 im AGRA-PARK 

 

Das Projektteam KuGeL – Kultursensible Gesundheitslot-

sinnen und -lotsen Leipzig, lädt zum Fachaustausch 

„Gemeinsam neue Wege gehen“ ein. 

 

Der Titel ist wörtlich zu verstehen, neue Wege werden auf 

vielfältige Art beschritten: Der Tag findet im Grünen statt, 

die Umgebung des Torhaus Dölitz und der Agra-Park bie-

ten Anregungen, Weitblicke und Freiräume. Bei verschie-

denen thematischen Geh-sprächen kommen die Teilneh-

menden in selbstverantwortlichen Gruppen zusammen 

und tauschen sich zu Fragestellungen aus, die im Ar-

beitsalltag oft zu kurz kommen.  

 

Am Vormittag weisen erfahrene Reisebegleiterinnen und 

Reisebegleiter den Weg und bieten ca. acht verschiedene 

Geh-spräche zu folgenden Themenbereichen an: 

 

 Partizipation & Empowerment von Ehrenamtlichen 

 Reflexion der eigenen Arbeit 

 Pläne & Ideen für die eigene Arbeit und die Zukunft 

 

Am Nachmittag können die Teilnehmenden ihre eigenen 

Anliegen einbringen und sich erneut gemeinsam auf den 

Weg machen, um Einstellungen und Praktiken zu reflek-

tieren, Netzwerke zu knüpfen und Pläne zu schmieden.  

 

Kontakt: Manuela Hübner, Gesundheitsamt, E-Mail: 

manuela.huebner@leipzig.de oder Anna Schilling, DRK 

Leipzig, E-Mail: anna.schilling@drk-leipzig.de  

 

Tag der Seltenen Erkrankungen 

 

Das Universitäre Zentrum für Seltene Erkrankungen 

Leipzig (UZSEL) lädt gemeinsam mit der Selbsthilfe-

kontakt- und Informationsstelle (SKIS) und dem Netzwerk 

Selbsthilfe Seltene Erkrankungen Leipzig und Sachsen 

(NESSEL) am 28. Februar 2022 von 14 bis 17 Uhr zu 

einem abwechslungsreichen Programm ein. Die Veran-

staltung findet digital statt. Eine Anmeldung ist nicht erfor-

derlich. Über den Veranstaltungslink kann sich jede/r am 

Veranstaltungstag einwählen. Das Programm unserer 

Leipziger Veranstaltung finden Sie hier.  

 

Ca. 4 Millionen Menschen leben in Deutschland mit einer 

seltenen Erkrankung, weltweit ca. 300 Millionen. Jede 

einzelne Erkrankung betrifft aber höchstens einen von 

2.000 Menschen. Manchmal gibt es weltweit nur eine 

Handvoll Betroffene. Ca. drei viertel der seltenen Erkran-

kungen sind genetisch bedingt. Für die meisten der Er-

krankungen gibt es keine Heilung. Es gibt kaum Medika-

Mutterschutz und Stellenwechsel - Team der  

Gesundheitsförderung ist in Bewegung 

 

Liebe Mitstreiter/-innen für ein Gesundes Leipzig, 

auf diesem Wege möchte ich mich von Ihnen verab-

schieden und mich für die sehr gute Zusammenarbeit 

bedanken. Am 1. April 2020 trat ich als Koordinator des 

Gesunde Städte-Netzwerks Leipzig die Nachfolge von 

Carmen Kluge an. Nach gerade einmal zwei Jahren 

wechsele ich zum 1. April 2022(!) zu einem freien Trä-

ger ins Projektmanagement, um auf einem alten Ritter-

gut im ländlichen Raum mit europäischen Fördermitteln 

ein Zentrum der Fürsorge aufzubauen. Trotz der span-

nenden neuen Aufgabe ist mir die Entscheidung nach 

insgesamt 14 Jahren Tätigkeit in der kommunalen Ge-

sundheitsförderung nicht leicht gefallen.  

 

Die Nachbesetzung der Stelle der Netzwerkkoordinati-

on Gesundes Leipzig ist im Werden. Bis es soweit ist, 

können Sie sich mit Ihren Anliegen an Dr. Schubert 

wenden (E-Mail: karoline.schubert@leipzig.de,  

Telefon: 0341 123-6765). 

 

Ich wünsche Ihnen und dem Netzwerk ‚Gesundes 

Leipzig‘ viel Erfolg und weiterhin eine tolle Zusammen-

arbeit für die Gesundheit aller Menschen in Leipzig.  

                                                    Markus Heckenhahn 

 

 

Eine runde Sache 

Auch in der Koordinierungsstelle kommunale Gesund-

heit steht ein kleiner Abschied - jedoch nur auf Zeit - 

bevor. Im April geht Dr. Ulrike Leistner für ein Jahr in 

den Mutterschutz und Elternzeit. Bis zur Verstärkung 

durch eine Elternzeitvertretung ist Melanie Glienke  

(Mail: melanie.glienke@leipzig.de, Telefon: 0341 123-

6958) für Stadtteilakteur/-innen die erste Ansprechpart-

nerin. 

https://aktionswoche-inklusion-leipzig.de
mailto:manuela.huebner@leipzig.de
mailto:manuela.huebner@leipzig.de
https://ukl-live.de/seltene-erkrankungen/
https://www.leipzig.de/freizeit-kultur-und-tourismus/veranstaltungen-und-termine/eventsingle/event/tag-der-seltenen-erkrankungen-leipzig-2022
mailto:karoline.schubert@leipzig.de
mailto:melanie.glienke@leipzig.de


Zu guter Letzt 

„Was die Raupe Ende der Welt nennt,  
nennt der Rest der Welt Schmetterling.“   | Laotse                                            

 

Impressum 

Herausgeber: Stadt Leipzig, Gesundheitsamt 
V.i.S.d.P.: Constanze Anders 
Redaktion: Markus Heckenhahn, Dr. Karoline Schubert 
 
Die Inhalte der einzelnen Artikel liegen im Verantwortungsbereich der jeweils 
genannten Autor/-innen und spiegeln nicht zwangsläufig die Meinung des Her-
ausgebers oder der Redaktion wider. Für den Inhalt der verlinkten Seiten sind 
ausschließlich deren Betreiber verantwortlich. Abbestellung: Sie möchten den 
Infobrief Gesundes Leipzig abbestellen? Schreiben Sie bitte an gesunde-
stadt@leipzig.de 

Digital-Kongress Armut und Gesundheit:  

Was jetzt zählt, vom 22. bis 24. März 2022 

 

Im Fokus des Kongresses steht die 

Covid19-Pandemie. Nach einer Zeit 

des reaktiven Handelns auf die Krise 

thematisiert der Kongress die Not-

wendigkeit zielgerichteter Aktivitäten 

und zu konzertierten Strategien. 

 

Homepage: www.armut-und-gesundheit.de 
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Praxisleitfaden „Wenn ihr mich fragt…“ 

Das Wissen und die Erfahrung von  

Betroffenen einbeziehen 

 

Der Praxisleitfaden zeigt anschaulich 

und anhand von Beispielen und konkre-

ten Schritten, wie Beteiligung in unter-

schiedlichen Kontexten der Armutsprä-

vention und -bekämpfung erfolgreich ein-

gesetzt werden kann. Er richtet sich an  

 Führungs- und Fachpersonen in Behörden und  
Verwaltungen 

 Initiativen, Selbsthilfegruppen und -organisationen. 
 

Download: Praxisleitfaden „Wenn ihr mich fragt“   

Schlagzeile - Zeitschrift der 

Leipziger Selbsthilfe 

 

Was machen eigentlich Selbsthilfe-

gruppen und was treibt sie um?  

Darüber informiert die Zeitschrift im 

Moment zweimal jährlich. Sie ist als  

Printausgabe in der Selbsthilfe- 

kontakt- und Informationsstelle  

(SKIS) erhältlich und online auf 

www.leipzig.de/selbsthilfe.  

 

In der neuesten Auflage sind u. a. Beiträge zu lesen von 

der Borderline-Selbsthilfegruppe AQUA, von „Selbst-

bestimmt - Frauen mit Psychiatrie-Erfahrung und Familie“ 

und der Leipziger Gruppe der Deutschen Sauerstoff- und 

Beatmungsliga LOT e. V. Auch die vielen zum Teil noch 

geplanten Neugründungen, geehrte Selbsthilfeaktive und 

vieles andere mehr haben wieder ihren Platz gefunden. 

 

Jede Selbsthilfegruppe kann wieder in der SKIS Beiträge 

für die kommenden Ausgaben einreichen. 

 

Kontakt: Gesundheitsamt, Selbsthilfekontakt - und 

Informationsstelle (SKIS), Telefon: 0341 123-6755,  

Fax: 0341 123-6758, E-Mail: selbsthilfe@leipzig.de 

Junge Selbsthilfe Long Covid -  

Betroffene zum Austausch gesucht 

 

                              Im Rahmen der „Jungen Selbsthilfe“                     

                                richtet sich eine neue Selbsthilfe- 

                                 gruppe an all jene Menschen bis 40  

                                 Jahre, die über einen langen Zeit- 

                                raum (mehrere Monate) mit gesund- 

                              heitlichen Problemen nach einer  

                          Corona-Infektion zu kämpfen haben  

                (Long Covid). Die Gruppe soll einen geschütz-

ten Raum bieten, um sich auszutauschen, zuzuhören 

und gegenseitig zu unterstützen, mit dieser Erkrankung 

und den daraus resultierenden Einschränkungen besser 

umzugehen. Die Treffen sollen regelmäßig einmal mo-

natlich stattfinden. 

 

Eine Selbsthilfegruppe zu Long Covid für alle Alters-

gruppen befindet sich ebenfalls in Gründung. Auch dafür 

können sich betroffene Menschen melden. 

 

Kontakt: Selbsthilfekontakt- und Informationsstelle 

(SKIS, Tel:  0341 123-6755 /-6763, Fax: 0341 123-6758, 

E-Mail: selbsthilfe@leipzig.de 

mente und wenig Forschung. Ärzte, die sich mit einer 

einzelnen seltenen Erkrankung auskennen, sind manch-

mal so weit entfernt, das schon die Reise zur Sprech-

stunde eine gesundheitliche Herausforderung ist.  

 

Kontakt: Gesundheitsamt, Selbsthilfekontakt - und 

Informationsstelle (SKIS), Telefon: 0341 123-6755,  

Fax: 0341 123-6758, E-Mail: selbsthilfe@leipzig.de 

https://www.armut-und-gesundheit.de/
https://www.gegenarmut.ch/themen/einbezug-und-beteiligung-betroffener-personen/detail/praxisleitfaden-wenn-ihr-mich-fragt-das-wissen-und-die-erfahrung-von-betroffenen-einbeziehen-1
http://www.leipzig.de/selbsthilfe
mailto:selbsthilfe@leipzig.de
mailto:selbsthilfe@leipzig.de
mailto:selbsthilfe@leipzig.de

